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Aktuelle Botschaften zur Jüngerschaft Christi Infomail 46 
Mutter Maria 
Es ist jetzt, wie ihr erkennen könnt, auf eurem Erdenplaneten das Zeitgeschehen, wo sich das 

Wort aus dem Munde von Jesus, dem Christus, im Plane des allmächtigen himmlischen Vaters 
erfüllet. Für die Menschheit und für eure Mutter Erde ist es ein aufbrechendes Weltgeschehen. 
Alles wird sich aus den Tiefen erheben und, wie ihr Lieben wohl wisset, alles Ungemach ans Licht 
kommen, sodass sich alles durch das befreiende erlösende Gnadenlicht und durch das barm-
herzige Herz Jesu Christi in dem sehr fortgeschrittenen Fluss des Befreiungswerkes bereits 
vollziehet und vollziehen werde.  

Da sich das zu Befreiende auch aus eurem Innersten nach Erlösung sehnt, dürft ihr es im 
geistigen Kampf mit allergrößter Kraft gegen alle inneren Widerstände an der Hand eurer lieben 
Schutzengel und mit der Hilfe der euch dienenden Boten Gottes befreien. 

Meine geliebten Kinder, wisset und seid euch in eurem Herzen, in eurer Seele gewahr: Diese 
Wahrheiten wurden und werden euch reichlich und liebevoll gereicht. Warum sage ich euch dies 
so innig und mit Nachdruck? Dass ihr euch durch die intensiven Vorbereitungsstunden aus dieser 
langen, bedrängenden, sehr schmerzerfüllten Ursachen-Bewältigung immer mehr emporarbeitet, 
um euch von der verunreinigten Seelenlast zu befreien, Meine Lieben. 

Und darum weisen wir euch unermüdlich auf euren eigenen Reinigungsprozess liebevoll hin. 
Es wird euch all die Hilfe zuteil, die ihr in dieser Bewährungs- und Prüfungszeit braucht. Das sind 
liebevolle Hinweise von eurer euch innigst liebenden Mutter Jesu, Maria. Wisset und seid euch 
gewahr, Jesus ist ja mit seinem liebenden erbarmenden Herzen euch ganz nahe, die ihr euch als 
seine treuen Helfer in Demut, in Reue darbietet. Ihr, meine lieben Kinder, wurdet ja durch die an 
euer Herz gelegten geistigen Wahrheiten vorbereitet auf diese Zeitepoche.  

Wie sagte doch sinngemäß mein Erdensohn: Nichts bleibt, wie es war, ich werde alles neu 
machen. Meine Worte werden nicht versiegen, meine Worte werden sich erfüllen. Ein sich neu 
ordnendes, ein sich gebärendes neues Maß an vollendeter Form und Gestalt wird sich ergießen 
auf euren Erdenplaneten. 

Geliebte Kinder, groß ist der Dank für eure Hingabe im Gebet, im Fürbitten und in eurer 
Strahlkraft, denn an allen erdenklichen Orten werden die emporragenden, hochpeitschenden 
Wellen in den verschiedensten Auswüchsen und Ausdrücken sich auswirken. In eurer innigsten 
Liebeskraft zu euren Mitgeschwistern helfet ihr mit, um Wandel und Abmilderung mit 
herbeizuführen. Eure Bereitschaft, unter meiner Schirmherrschaft meinem geliebten Erdensohn 
zur Seite zu stehen, dürft ihr Lieben gottgewollt und in Liebe zu euren Brüdern und Schwestern 
zum Ausdruck bringen.  

So bitte ich euch als Fürbitter an meiner Seite, sie dem liebenden erbarmenden Herzen Jesu 
Christi darzubieten. Durch den für euch zur Weitergabe gereichten Gnadenfluss möge sich ein 
geistiges Erwachen der Menschheit vollziehen. Durch das Weiterreichen vollziehet sich ein 
Umsetzen seiner allumfassenden, liebevollen Weisungen. 

Erkennet die Zeichen in dieser Zeitenwende durch das gegenwärtig sich bereits Abzeichnende 
und Bereinigende im Willen des Schöpfers. Und dies lege ich euch liebevoll geistig in eure 
Herzen: Die geistige Wiederkunft von Christus wird sich erfüllen! 

Meine innigst geliebten Kinder, so will ich euch meinen Muttersegen und den Dank in eure 
Herzen, in eure Seelen senken. Und das will ich betonen: Fürchtet euch nicht, wisset euch 
geborgen und gehalten am Band der Liebe in meinem Herzen, eingehüllt in meinen blauen 
Schutzmantel!  

Und seid euch dessen stets gewahr: Mein geliebter Erdensohn, euer guter Hirte, hält ja 
schützend seine liebende, tröstende Hand über seine Herde, über seine treuen Helfer auf Erden 
auf dem Wege näher, mein Gott, zu dir. Friede sei mit euch! (St.Josefheft 12.22-2-4) 

Mutter Maria 
Ich bitte euch als eure euch innigst liebende Mutter Jesu, Maria, viel zu beten, zu strahlen 

und fürzubitten an meiner Seite, denn die Erdenweltlage hat in einem großen Ausmaß durch 
die Kriegswirren sich auf unzählige Seelen ausgebreitet und sich in deren Seelengefüge 
niedergeschlagen. Ihr sollt wissen, mit eurer Liebeskraft, die eingesammelt und eingesetzt 
wird, konnte vieles bisher abgewendet werden in dieser schweren Erdenweltlage. Ich 
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komme aber nicht umhin, es so zu formulieren - Endzeitperiode. Ihr wurdet ja, das haben 
wir euch bereits gesagt, vorbereitet auf diese allumfassenden schwierigen Weltlagen-
situationen. 

Ich als eure Mutter lege euch innigst die Stille, die Einkehr in euer innerstes Herzkämmerlein 
an eure Herzen. Entziehet euch stets den äußeren Gewalten! Das sind doch schwere 
disharmonische Schwingungen im Weltengefüge, die der Herr der Tiefe schürt. Und in einer 
großen Intensität möchte er all die Seelen im Äußeren halten, im äußeren Weltgefüge. 

Wir brauchen euch, meine geliebten Kinder, mit eurem freien Willen, dass ihr das Licht, 
das Jesus Christus in die Welt brachte, weiterreichet. Glaubet mir, die Menschen dürsten nach 
den geistigen Werken. 

Fürchtet euch nicht, meine Lieben! Ich will euch jede Furcht aus euren Herzen entziehen, denn 
ihr seid vom lieben guten Hirten in seiner Herde fest verankert. (St.Josefheft 12.22-12-15)  

Maria Magdalena 
Haltet eure Herzen frei von Urteilen und Bewertungen in dieser bereits sehr und immer mehr 

erschwerten Erdenweltlage, ihr sollet nicht Partei ergreifen. Diese gnadenvollen Lichtgaben 
möget ihr Lieben in eurer gegenwärtigen geistseelischen Liebespräsenz in Ernsthaftigkeit 
erkennen und Umsetzen. 

Und wie ihr wohl wisset, durch die innere geistseelische Verirrung und Vernebelung in ihrem 
Herzen geht die Menschheit einem bereits sehr fortgeschrittenen, aufbrechenden, geistseelisch 
erwachenden, leiderfüllten und schmerzerfüllten Erdenzeiterleben unaufhaltsam entgegen. 
Durch das sich erfüllende geweissagte Wort wurden und werden viele Zeichen - damals wie heute 
- den Menschenkindern vor der geistigen Wiederkunft Jesu Christi im Willen des allliebenden 
himmlischen Vaters gereicht. 

So möget ihr, liebe Geschwister, in dieser verbliebenen kurzen Erdenwandel-Zeitepoche 
immer mehr dem Geistigen euch hingeben und der vergeistigenden Verinnerlichung durch die 
Liebesgaben, die in der Hinwendung zu Christus vollzogen wird. Selbstlos nächstenliebend dürft 
ihr diese in Gedanken, Worten, Werken und Empfindungen an der Hand eurer lieben Schutzengel 
euren leidgeprüften Geschwistern als Himmelsgeschenk aus der Gesinnung der Liebe 
weiterreichen. 

Dies sind geistig gelebte und umgesetzte Liebestaten auf dem geistigen Pfad, eurer 
Vervollkommnung dienend. (St.Josefheft 12.22-6-7) 

Gottvater 
Am Horizont dieses Weltengeschehens geht die Weltensonne langsam unter und dies 

bedeutet, dass das Ende nahe ist. Ihr steht vor den letzten Ereignissen, vor den letzten 
Herausforderungen. Der Satan hat sein Heer wider euch aufgestellt.  

Nun seid ihr, Meine geliebten Kinder, hier auf dieser Erde und ihr steht vor einer großen 
Veränderung, die kommen wird von Seiten der scheinbar Mächtigen dieser Welt, denn sie 
haben sich gegen mich erhoben. Darum geht die Weltensonne unter über dieser Zivilisation, 
und darum ist das Ende nun nahe. 

Steht auf im Glauben und in Stärke und beginnt nun, geistig tätig zu sein, und wehret die 
Ängste ab vor materiellen Bedürfnissen und Sorgen, die euren Geist vergiften und nur das 
Ungute kreieren.  

Darum geht der Mensch zugrunde, darum wird er krank und darum altert er, weil er all 
seine Kraft, seine Aufmerksamkeit, seine Mühe in den Erhalt des Irdischen investiert. Er 
vergeudet seine Kräfte, seine Gedanken in diese Sorgen, in die Nöte, in die Befürchtungen, 
was kommen kann. 

Seid gewappnet zu für diesen allerletzten Krieg, den es hier auf dieser Erde noch zu 
führen gilt. Ein Krieg, der im Geiste geführt wird und auch im Sichtbaren zu spüren ist. Denn 
alles Verhehrende auf eurer Erde ist nichts weiter als das sichtbar Gewordene, das zuvor 
im Geiste geschaffen worden ist.  

Deshalb sollt ihr von nun an aufmerksam sein und dem Geist mehr Bedeutung, mehr 
Aufmerksamkeit geben. Denn nur allein davon hängt der weitere Werdegang dessen ab, 
was ihr Schicksal nennt. (CD-TerrAmor 03.12.22) 
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Jesus Christus 
Ich bin näher als euer nächster Atemzug. Ich kenne eure Herzen und euren Wunsch, 

Mich mit allem, was ihr habt, zu suchen. Obwohl das Leiden für euch, die ihr Mir nahe seid, 
groß ist und das Böse exponentiell zunimmt, habt ihr aus diesem Leiden Gehorsam gelernt 
und euer Glaube ist gewachsen.  

Nichts, was ihr hier erleiden müsst, ist vergleichbar mit dem Leid, dass Ich ertragen habe. 
Meine Liebe kennt keine Grenzen, also soll auch die eure keine Grenzen kennen. Das Herz 
eines Dieners soll das bewirken, was Ich euch gelehrt habe, sogar inmitten eures Leidens.  

Die Gelegenheiten zur Umkehr für diejenigen, die sich Mir nicht angeschlossen haben, 
gehen zu Ende, wenn Ich Meine Hand des Schutzes und der Gnade von dieser Erde nehme. 
Für sie wird es keine Ausreden mehr geben, denn ihr, Meine Jünger, seid das Beispiel, das 
Ich ihnen gegeben habe, wie man es vollbringt, in Heiligkeit, Rechtschaffenheit und 
Gehorsam zu leben, selbst wenn man leidet.  

Diejenigen wie ihr, die ihr Meinen Willen für euer Leben angenommen habt, seid 
Vorbilder, die in großer Intimität und Reife in Mir wachsen. So zu leiden, wie ich es tat, bringt 
euch große Kraft, wenn ihr den tieferen Sinn dessen versteht, warum ihr hierher auf diese 
Erde gekommen seid. Ihr seid gekommen, um die große Aufgabe, die ihr habt zu erfüllen, 
um Mein Reich zu fördern und Mir Ehre zu geben.  

Ich habe euch gelehrt, dass ein Leben im Geiste dem Leben in Fleisch und Materialismus 
übergeordnet sein soll. Euer Verstand ist das Schlachtfeld, und die meisten von euch 
handeln alleine aus dem Verstand heraus. Meine Jünger aber wissen, dass, um das 
Fleischliche zu überwinden, ihr mit Meinem Wort übereinstimmen und in Meinem Herzen 
bleiben müsst.  

Auf diese Weise werdet ihr Meine Worte aussprechen. Meine Gedanken werden eure 
Gedanken sein und eure Antworten werden in Demut und Liebe auf jede Situation angepasst 
sein, der ihr begegnet. Ich spreche auf diese Weise von tief innen zu euch.  

In diesen letzten Momenten, Meine Jünger, bevor sich alles ändert und Ich Meinen Geist 
und Meine Kraft über euch ausgieße, fahrt fort zu lieben. Betet weiterhin unermüdlich für 
die verlorenen Geschwister. Eure Gebete sind in Meinem Reich von großem Nutzen. 
Unterschätzt niemals, wie mächtig sie sind. 

Freut euch, denn Ich komme bald, und bleibt dem verpflichtet, wozu ich euch bestimmt 
und berufen habe. Lasst nicht zu, dass Götzendienst jeglicher Art euch in dieser späten 
Stunde von meinem Willen und Meiner Führung wegführt. Wenn Ich dich rufe, deine Familie, 
deinen Arbeitsplatz oder deinen Wohnort zu verlassen, und du zögerst, dann bete um den 
Mut und die Entschlossenheit, jetzt das zu tun, was dir aufgetragen wurde. Stellt nichts in 
eurem Leben höher als Meinen Ruf.  

Wie Ich bereits gesagt habe, ist eure unerschütterliche Gefolgschaft zu Mir entscheidend, 
und ich werde einen Weg bahnen, wo es keinen Weg zu geben scheint. Denkt daran, wenn 
ihr nicht vollständig auf Mich und Meinen Willen ausgerichtet seid, wird sich euer Weg nicht 
ändern.  

Furcht ist nicht von Mir, Entmutigung und Verzweiflung sind nicht von Mir. Nichts darf vor 
Mich kommen - nicht deine Familie, deine Arbeit, deine Lebenssituation, deine Finanzen, 
dein Dienst. Diejenigen, die diese Dinge vor Mich gestellt haben, werden jetzt nicht 
vorankommen, wenn Ich komme, um Meinen Geist gemäß Meinem Wort in dieser Zeit 
auszugießen.  

Seid jetzt in jedem Augenblick bereit für das, was kommt. Seid hoffnungsvoll und seid 
ermutigt, wenn alle Dinge ihren Lauf nehmen. Ihr habt nichts zu befürchten, wenn ihr in Mir 
seid, mit Mir, durch Mich lebt. Ich habe euch mit Meinem Engelsreich umgeben, um euch 
bei allem zu unterstützen, wozu ihr berufen wurdet. Alle Meine Verheißungen an euch gehen 
in Erfüllung! Seid erwartungsvoll und seht, was Ich tun werde!   
(iamcallingyounow 31.12.22) Übersetzung 
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Jesus Christus 
Ich lade euch ein, immer wieder auf dieses Geschehen um euch mit dankbarem Herzen 

zu blicken, denn daran erkenne Ich eure Liebe zu Mir. Und diese Liebe trägt euch in 
besonderer Weise auch durch diese Zeit. Was immer kommen wird: Wenn ihr in Liebe mit 
Mir verbunden seid, werdet ihr in der Lage sein, alles das durchzutragen, was sich euch in 
eurem Leben zeigt. Denn jedes Meiner Kinder wird Unterschiedliches erleben, denn es geht 
ja um die ganz persönliche Reifung jedes einzelnen Meiner Kinder.  

Daher macht es auch keinen Sinn, das Leben eines anderen Menschenkindes zu 
beurteilen oder vielleicht auch noch zu verurteilen - denn alles, was im Leben eines Kindes, 
eines Bruders, einer Schwester geschieht, hat seine Sinnhaftigkeit - auch wenn es noch so 
leidvoll sein kann. Denn oft ist das Leid genau das, was die Entwicklung eines Meiner Kinder 
voranträgt und eine gute Entwicklung dadurch erst möglich gemacht wird. Denn im Leid 
beginnen Meine Kinder - und so sollte es zumindest sein - nachzudenken und genau 
hinzuschauen, was die Situation jeweils zu sagen hat. 

Daher geht auch mutig im Leid euren Weg - auch mit dankbarem Herzen. Denn so könnt 
ihr am meisten lernen und weiterwachsen und auch Verständnis haben für eure 
Geschwister, wenn sie gerade in großen Herausforderungen stecken und oftmals auch nicht 
weiterwissen. In so einer Situation seid ihnen in Liebe zugetan und begleitet sie auf ihrem 
Weg. Hört zu und schenkt ihnen Liebe und Aufmerksamkeit.  

Segnet sie und legt sie in Meine Hände, bringt sie Mir an Mein Herz. Und so mögt ihr 
auch sagen: „Vater Jesus, sorge Du für diesen Bruder, für diese Schwester.“ Und ihr dürft 
gewiss sein: Ich sorge aus Meiner Liebe heraus. Denn Meine Liebe zu Meinen Kindern, zu 
Meiner Schöpfung ist so unendlich groß, dass ihr es gar nicht zu fassen vermögt.  

Und so eilt immer wieder zu Mir - mit liebendem Herzen, mit Sehnsucht im Herzen, mit 
der Freude im Herzen darüber, dass Ich bei euch bin, und mit dankbarem Herzen. Denn die 
Dankbarkeit ist von großer Bedeutung in eurer Beziehung zu Mir. Denn, wenn Ich ein 
dankbares Herz erkenne, so weiß Ich, dass es die Liebe ist, die Ich in diesem Herzen 
vorfinde.  

Lasst uns gemeinsam, Hand in Hand und im Herzen verbunden, diesen Weg gehen, 
diesen Weg durch diese Zeit, durch diese Zeit der Veränderung, der Umwandlung. 

Und so schaut in jeder Situation auf Mein liebendes Herz und werdet euch Meiner 
Gegenwart in jeder Situation immer wieder bewusst. Denn so kann Ich euch am besten 
führen und euch das schenken, was ihr gerade braucht. (EVO 03.01.23) 

Jesus Christus 
Es gibt so viele Meinungen in dieser Welt, so viele Wahrheiten, so viele unterschiedliche 

Ansichten. Und jedes Meiner Kinder ist überzeugt, dass das, was es glaubt, die Wahrheit 
ist. Aber es ist eine persönliche Wahrheit, eine Wahrheit, die geprägt ist durch eure 
Erfahrungen, durch euren Entwicklungsstand, durch das, was in euch grundgelegt ist und 
was euch gerade verständlich ist.  

Und das kann völlig unterschiedlich sein und ist völlig unterschiedlich zu der persönlichen 
Wahrheit eures Nachbarn, eures Partners, eurer Kinder, eurer Freunde, eurer Eltern, was 
immer. Jeder hat so seine Vorstellungen und im besten Falle verändern sich die auch im 
Leben, sodass ihr heute etwas anderes glaubt und wahrnehmt und meint als noch vor 
zwanzig, dreißig, vierzig, fünfzig, sechzig Jahren. Das ist Entwicklung, das ist Fortschritt 
und das ist Weiterentwicklung.  

Es geht immer darum, euch wieder von einer Wahrheit zu lösen und hinauszublicken 
oder hineinzublicken in euer Herz, in eure Seele, wo ihr gerade steht. Und was immer ihr 
erfahrt - kann es stimmen, oder auch nicht! Und wenn ihr alles, was ihr so hört und erfahrt, 
unter diesem Gesichtspunkt betrachtet, dann wird es euch gelingen, euch nicht zu sehr 
festzukrallen an etwas, von dem ihr meint, es wäre richtig. Vielleicht ist es richtig, aber 
vielleicht auch nicht. Vielleicht kommt ihr eines Tages drauf, dass es ganz anders ist.  

Das ist eure Welt und damit kann es euch auch besser gelingen, die Wahrheit eures 
Gegenübers stehenzulassen und sie als das zu betrachten, was sie derzeit ist: eine 
Meinung. Und da gibt es dann auch kaum Diskussionen! Denn wer will den anderen von 
etwas überzeugen? - Das ist nicht so einfach und auch nicht immer so sinnvoll.  
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Und hier beginnt ihr zu lernen, den anderen so wahrzunehmen, wie er ist, und nicht an 
ihm herumzumanipulieren oder zu versuchen, den anderen zu verändern, sondern ihm in 
Liebe zu begegnen und ihn sein zu lassen, wie er ist. Denn das ist ja das, was ihr euch auch 
wünscht: Dass euch die anderen, dass euch euer Gegenüber liebt und sein lässt, so wie ihr 
gerade seid. Das ist der Weg, euer Weg auf dieser Erde. Und daher lade Ich euch ein, wohl 
interessiert zu sein an Verschiedenem, was es so gibt an Meinungen, aber es auch 
gleichzeitig nicht so ernst zu nehmen, dass ihr euch darin verstrickt oder zerstreitet oder 
intensive Diskussionen darüber führt. Denn letztlich wisst ihr nicht, was wirklich stimmt, 
zumindest meistens nicht - es gibt Ausnahmen. 

So ist es auch mit den Wortgaben. Und da sagte Ich schon einige Male auch hier: Nehmt 
das, was euer Herz berührt, was euch weiterhilft in eurer Beziehung zu Mir, und alles andere 
lasst einfach stehen oder außen vor. Horcht in erste Linie in euer Herz, denn da bin Ich 
gegenwärtig! Und wenn ihr eine Antwort braucht, dann vermögt ihr sie in eurem Herzen zu 
hören durch die Verbindung, die ihr mit Mir hegt und pflegt. Ich bin der Weg, die Wahrheit 
und das Leben. 

Und so kann Ich euch mit Meinem göttlichen Geist berühren und euch das in euer Herz 
legen, was ihr gerade braucht. Aber dazu braucht es offene Herzen, denn wohin soll Ich sie 
sonst legen, wenn nicht in euer Herz. Und wenn das verschlossen ist oder beschäftigt ist 
mit allem Möglichen, was die Welt zu bieten hat, gut, Meine Geliebten, dann es ist für Mich 
nicht so einfach, euch zu beschenken. An Mir liegt es nicht! 

Daher überprüft immer wieder, wo ihr steht! Was sich gerade in euch tut! Wo eure 
Gedanken hinfließen oder welche Gedanken in euch fließen. Seid gewiss, Ich bin immer da, 
da ist es nicht nötig, Mich irgendwo zu suchen, denn Ich bin in euch. Der kürzeste Weg zu 
Mir ist in eurem Herzen und da ist das Tor zu Meinem Herzen. Und durch Meine Liebe 
bekommt ihr das, was ihr braucht für euren Erdenweg. (EVO 11.01.23) 

Jesus Christus 
Meine Kinder, wer Mir dienen möchte, wer in Meinen Geist eingehen möchte, muss Mich 

und das Wohl seines Nächsten über sich stellen. Mein Kind muss in der Lage sein, im Geist 
der göttlichen Liebe sich zurückzustellen und in und aus dieser Liebe selbstlos zu handeln. 
Auf diesem Weg müssen Meine Kinder Mir immer ähnlicher werden, müssen ganz in Mir 
aufgehen im selbstlosen Denken und Handeln, stets das Wohl des Nächsten im Sinne 
habend.  

Und im Maße dieses Fortschreitens nimmt Mein Geist, nehme Ich zunehmend Gestalt an 
in der dienenden Seele. Das bedeutet es, wenn Ich sage, Ich komme euch auf halbem Wege 
entgegen. Dann wird das Leben immer leichter, die Freude am Dienen in Meinem Geist 
erfüllt die Seele und schenkt ihr göttlichen Frieden und Geborgenheit in Mir.  

Geht in euch, bedenket eure oftmalige Ichsucht und legt Mir diese in Demut zu Füßen. 
Bittet mich ernsthaft darum, dass Ich euch reinige und führe den wahren Weg der 
selbstlosen Liebe mit Mir und in Mir. Erst wenn ein Kind sich ernsthaft aufmacht, Mir in 
Treue nachzufolgen, kann Ich es lichtvoll führen und dann erst kommt der Ausspruch zum 
Tragen: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und was ihr trinken sollt, noch um 
euren Leib, und was ihr anziehen sollt! Ist nicht das Leben mehr als die Speise und der Leib 
mehr als die Kleidung?  

Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge eine einzige Elle 
hinzusetzen? Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit, so wird euch dies alles hinzugefügt werden! Darum sollt ihr euch nicht sorgen 
um den morgigen Tag; denn der morgige Tag wird für das seine sorgen. Jedem Tag genügt 
seine eigene Plage.  

Ja, Meine Kinder, wundert euch also nicht, wenn ihr geplagt seid von Sorgen und Nöten, 
von Krankheit und Furcht - und Ich euch nicht helfe, weil Ich euch nicht helfen kann, da ihr 
Mich nicht einlasst in euer Leben. Dies alle sind Zeichen eurer Oberflächlichkeit, eurer 
Eigenliebe, eures Eigensinns und Eigenwohlsinns. Schenkt Mir euer Herz, dann schenke 
Ich euch Meines. Schenkt Mir euer Leben, dann lebt ihr in Mir und dann achte Ich auf euer 
Leben wie auf Mein eigenes. Dann ist es ein vereintes Leben von Vater und Kind. So soll 
es sein. (W.I. 12.01,23) 


